
 
Leitfaden für das Hauskreisgespräch 
 
 
Thema: Wenn Kinder Gottes wachsen wollen – 1. Petrus 2,1-3                                   Datum: 17.05.20               
 

Dieser Leitfaden soll als Gesprächsanregung dienen. Gerne sollt und dürft ihr eure eigenen Gedanken 

und Erfahrungen mit in das Gespräch einfließen lassen. Gotte segne euch dabei! 
  

Anregung zum Weiterdenken und Fragen für den Austausch 

 Lest 1. Petrus 2,1-3. Was ist dir persönlich in der Predigt wichtig geworden? Gab es Fragen? 

 In der Predigt wurde Rückbezug genommen auf einige Stellen aus dem ersten Kapitel. Schaut euch 

nochmal die folgenden Verse an: 1Petr 1,3.14.17.23. 

 Welche inhaltliche Ähnlichkeit stellst du dabei mit 1Petr 2,1-3 fest? 

 Schaut auch nochmal in 1Petr 1,18-19. Was sagt Petrus darüber wovon wir erlöst worden sind? 

 Was bedeuten seine Worte für unser im Glaubensleben im Hier und Jetzt?  

 In Vers 1 lesen wir von der Aufforderung verschiedene Dinge abzulegen. Bei welchem Punkt hast du 

persönlich dich am meisten herausgefordert gefühlt? Welche Anwendungsbeispiele fallen euch ein? 

 Wie würdest wirkliches Glaubenswachstum im Leben eines Kindes Gottes beschreiben? 

 Was meint Petrus in V.2b mit „damit ihr durch sie wachset zur Rettung“ (Elbf. Übersetzung)? 

 

 Lest gemeinsam Kolosser 3,5-17. (Optional dazu auch: Epheser 4,17-32)  

Was lehrt uns dieser Text über das Ablegen-Anlegen Prinzip? 

 In Vers 9 und 10 ist die Rede von einem „Ist-Zustand“ und zugleich einem „Soll-Zustand“. Wie 

verhalten sich mit diesen beiden Gedankengängen zueinander? Achtet diesbezüglich auf die Anrede 

in V.12. Welchen Unterschied macht der „Ist-Zustand“ auf das Streben nach Heiligung?   

 Inwiefern ist das Ablegen-Anlegen Prinzip Teil deines Glaubenslebens?  

 Wie praktizierst du es ganz praktisch? Welche Beispiele fallen euch ein? 

 In der Predigt wurde in diesem Zusammenhang auch das Thema Buße angesprochen. Welche Rolle 

spielt Buße deiner Meinung nach im Leben eines Gläubigen? Was ist, wenn sie ausbleibt? 

 Welche Rolle spielt Buße in deinem persönlichen Glaubensleben? 

 

 In 1 Petrus 2,2 steckt die Aufforderung „nach Gottes Wort begierig zu sein“. Wie geht es dir mit 

dieser Aufforderung? Hast du dieses starke Verlangen nach Gottes Wort momentan? 

 Woran könnte mangelndes Verlangen nach Gottes Wort eurer Meinung nach liegen? 

 Wie bekommst du Hunger nach Gottes Wort? Wie entsteht der Wunsch nach Glaubenswachstum? 

 Erzählt einander von eurem Verlangen nach Gottes Wort& Glaubenswachstum als Junggläubige? 

 Was assoziierst du heutzutage mit „verfälschter Milch“? Warum bringt sie kein wirkl. Wachstum? 

 Wie wirkt sich die Wahrheit der Güte Gottes aus V. 3 auf dein Glaubensleben & dessen Antrieb aus? 

Betet zum Abschluss um stärkeres Verlangen nach Gottes Wort & persönlichem Glaubenswachstum! 

Aufruf 

- „Lies die Bibel, bete jeden Tag, wenn du wachsen willst!“ 


